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Protokoll der 105. Generalversammlung 

Quartierverein Triemli 

Freitag, 23. Mai 2025 

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der Generalversammlung 2024 

4. Jahresbericht 2024 

5. Jahresrechnung 2024 

6. Revisorenbericht 2024 

7. Dechargeerteilung an den Vorstand 

8. Wahlen a) des Vorstands b) des Präsidents 

  c) der Revisoren d) des Fähnrichs 

9. Mitgliederbeiträge 2025 

10. Anträge der Mitglieder 

11. Verschiedenes/Umfrage 

1. Begrüssung 

Nach einem feinen Essen eröffnet Präsident Cornel Grad um 20:05 Uhr die 

Generalversammlung im Oberen Triemli und dankt allen langjährigen 

Mitgliedern für Ihre Treue. Einen speziellen Gruss richtet er an den 

Ehrenpräsidenten Max Kurzen, das Ehrenmitglied Jolanda Attinger und die 

Ehrenmitglieder Hans und Heiri Gallmann, welche arbeitsbedingt nicht im 

Saal sind. Als Gast begrüsst er Esther Leibundgut, Vertreterin der 

Quartierkonferenz. 

Entschuldigt haben sich Revisor Andreas Münch, Ingrid Kurzen, Gabriela 

Grad, Maxine Stutz, Jürg und Marlise Amstutz, Erich Müller Vils und Anna 

und Wolfgang Daiss, Albi und Winny Matter, sowie Helga Krupsky. 
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Anträge an die Versammlung sind keine eingegangen, die zuvor publizierte 

Traktandenliste wird genehmigt. Somit ist die Generalversammlung 

ordentlich eröffnet. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden ohne Einwände und mit Applaus gewählt: Hans 

Siegrist und Emil Galliker. 

Die Anzahl der Stimmberechtigten wird anhand der Unterschriften der 

stimmberechtigten Mitglieder über die Präsenzliste ermittelt. Anwesende 

Stimmberechtigte: 47 Personen. Absolutes Mehr: 24 Personen. 

3. Protokoll der 104. Generalversammlung vom 24. Mai 2024 

Das Protokoll 2024 wurde vorgängig auf der Webseite als Download 

veröffentlicht. Ausreichend ausgedruckte Exemplare liegen bei der 

Versammlung zusätzlich auf. Fragen zum Protokoll gibt es keine. Das 

Protokoll wird durch Cornel verdankt und durch die Vereinsmitglieder mit 

Applaus genehmigt. 

4. Jahresbericht 2024 

Auch der Jahresbericht 2024 war auf der Website vom Quartierverein 

Triemli als Download verfügbar und liegt ausreichend in ausgedruckten 

Exemplaren den Anwesenden vor. Cornel liest den Jahresbericht vor, so 

dass die Anwesenden einen umfassenden Eindruck über alles Wesentliche 

erhalten, was den Verein im vergangenen Jahr beschäftigte und wie die 

Aktivitäten abliefen. 

Zum Mitgliederbestand Ende 2024 enthält der Jahresbericht folgende 

Zahlen: 

Ehrenmitglieder: 5 

Einzelmitglieder: 86 

Paare 44 (entspr. 88 Personen) 

Firmen: 12 

Totalbestand 2024: 191 Mitglieder 

Verstorbene: 

Josef Roman-Kägi 2024 

Lina (Linus) Walther-Dobler, Ehrenmitglied 2024 

Peter Alfred Steffen 2024 

Roger Brühlhart 2024 

Martha-Doris Troxler 2024 

Hermann Schumacher 2025 
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Mit einer Schweigeminute hält die Versammlung inne, um den 
Verstorbenen zu gedenken. 

Der Jahresbericht wird verdankt und von der Versammlung einstimmig 

genehmigt. Ein kräftiger Applaus folgt. 

5. Jahresrechnung 2024 

Die Jahresrechnung war auf der Website des Quartiervereines Triemli als 

Download verfügbar. Ausreichend Exemplare liegen bei der Versammlung 

zusätzlich auf, auch eine Leinwandprojektion wurde an der heutigen 

Versammlung gezeigt. 

Jahresergebnis 2024:   plus Fr. 1454.71 

Vereinsvermögen per 31.12.2024:  Fr. 91‘538.81 

Kassier Ivo Schön präsentiert die Jahresrechnung, wertet die finanzielle 

Situation des QV Triemli als gesund und macht darauf aufmerksam, dass 

eine von 2 Anzahlungen von Fr. 1500.- fürs Chreis9Fäscht 2025 bereits im 

Jahr 2024 geleistet wurde, ohne dies buchhalterisch abzugrenzen. Er dankt 

sowohl der Brunaustiftung für die Buchhaltung wie auch Peggy Relander 

und Andreas Münch für ihre wertvolle Arbeit als Revisoren unseres Vereins. 

Fragen gehen keine ein. Die Jahresrechnung 2024 wird einstimmig 

genehmigt und mit Applaus verdankt. 

6. Revisorenbericht: 

Auch der Revisorenbericht war im Download unserer Website einsehbar 

und liegt in ausreichender Stückzahl an der Versammlung vor. Der Bericht 

wird zusätzlich vom Präsident Cornel Grad vorgelesen. Es geht daraus 

hervor, dass die Revisoren die Buchhaltung geprüft und als 

ordnungsgemäss befunden haben und die Arbeit verdanken. Revisoren 

waren: 

- Peggy Relander 

- Andreas Münch 

Die anwesende Revisorin Peggy Relander bestätigt mit ihrem Verzicht auf 

eine zusätzliche Wortmeldung, dass sie mit dem Bericht einverstanden ist. 

Die Arbeit der Revisoren wird mit Applaus verdankt. 
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7. Dechargeerteilung an den Vorstand  
Einwände gibt es keine, die Versammlung erteilt dem Vorstand die 
Decharge einstimmig. 

8. Wahlen 
a) des Vorstands 

Alle bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich zu Wiederwahl und werden 

von der Versammlung einstimmig für zwei weitere Jahre gewählt. 

Roswitha Meier stellt sich als neues Vorstandsmitglied zur Verfügung. Sie ist 

sehr motiviert und freut sich, sich für den Verein einzusetzen, beispielsweise 

mit hauswirtschaftlichen Angeboten. Auch Roswitha wird einstimmig in 

den Vorstand gewählt. 

Neue Zusammensetzung des Vorstands: 

Ellen Pöthke Hohenberger (bisher) 

Maja Wronowsky (bisher) 

Roswitha Meier (neu) 

Cornel Grad (bisher) 

Max Kurzen (bisher) 

Joe Meier (bisher) 

Ivo Schön (bisher) 

b) des Präsidenten 

Cornel Grad ist bereit, das Präsidentenamt für weitere zwei Jahren zu 

führen und wird von der Versammlung einstimmig als Präsident des 

Quartiervereins Triemli bestätigt. 

c) der Revisoren 

Auch Peggy Relander und Andreas Münch werden einstimmig als Revisorin 

und Revisor für zwei weitere Jahre wiedergewählt. 

c) des Fähnrichs 

Leider ist das Amt des Fähnrichs im Quartierverein Triemli immer noch 

unbesetzt. Joe Meier, der ad Interim uns bisher als Fähnrich zu Verfügung 

stand, erklärt der Versammlung, dass er gerne abgelöst werden möchte. Da 

bei Beerdigungen oft während 45 Minuten die Fahne stillgehalten werden 

muss, wäre es Ziel, dass dies eine jüngere Person übernimmt. Die Mitglieder 

werden gebeten, Ausschau nach jemanden zu halten, der oder die als 

Fähnrich des Vereins zur Verfügung steht. Bis auf weiteres ist Joe Meier 

unser Fähnrich ad Interim und steht uns damit nach seinen Kräften und 

Möglichkeiten zur Verfügung. 
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9. Mitgliederbeiträge 
Es wird einstimmig beschlossen, die Mitgliederbeiträge wie im Vorjahr zu 
belassen: 
Einzelpersonen    Fr. 20.- 
Paare und Familien  Fr. 30.- 
Firmen.    Fr. 30.- 

10. Anträge der Mitglieder 
Es gingen keine Anträge von Mitgliedern ein. 

11. Verschiedenes/Umfrage 
- Chreis-9-Fäscht 

Cornel informiert über das Chreis-9-Fäscht, welches vom 27. – 29. Juni 

(Freitag – Sonntag) auf dem Kochareal stattfinden wird. Es gibt unter 

anderem zwei Bühnen, eine davon vom Zirkus Chnopf und die zweite vom 

Bezirksecho Albisrieden betrieben. Zwar sei ein solch grosses Fest als 

Nichtprofi (also ohne Eventagentur) fast nicht zu organisieren, es sei aber 

trotzdem auf gutem Weg. Der QV Triemli wird einen gemeinsamen Wurst- 

und Infostand mit dem Quartierverein Altstetten betreiben und ist auf der 

Suche nach Helfern. Es liegen Formulare zum Anmelden auf. 

- Ausblick 

Cornel weist auch auf andere kommende Anlässe des Vereins hin. Er weist 

auch auf die Tramtaufe mit Triemliwappen im Herbst hin, zu welcher sich 

auch die Vereinsmitglieder anmelden dürfen. Das genaue Datum wird bei 

einem dem nächsten Versande mitgeteilt. 

Im Jahr 2026 will der Quartierverein ein Fest zum 100jährigen Jubiläum der 

Tramendhaltestelle durchführen. 

- Umfrage 

Max Kurzen bemängelte eine, seiner Meinung nach, zu spärliche 

Kommunikation der SZU über die Ersatzbusse wegen der Gleiserneuerung 

der Üetlibergbahn und dass der Abtransport des alten Gleismaterials mit 

Lastwagen, statt umweltfreundlichen Mitteln erfolgt, obwohl sich die 

Bevölkerung umweltverträglich verhalten solle. 

Alfred Bartholet ist es unverständlich, dass die Ampel bei der 

Schaufelbergerstrasse derart kurze Grünphasen hat, dass der Verkehr 

unnötig stockt. Daniel Götz gibt dabei zu bedenken, dass er anderseits 

auch immer wieder Autofahrer beobachtet, welche sich während der 

Wartezeit mit dem Mobiltelefon beschäftigen und dabei die Grünphase 

verpassen. 
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Cornel Grad betont, dass der Verein verschiedene Meinungen zulässt, ohne 

sich z.B. explizit für oder gegen Velo- oder Autofahrer zu positionieren. 

- Gegenseitige Wertschätzung 

Cornel überreicht allen Vorstandsmitgliedern ein Wertschätzungsgeschenk 
und dankt ihnen für die gute Zusammenarbeit. Auch Cornel darf von Max 
ein Weinpaket und lobende Worte entgegennehmen, dies als Ausdruck, 
dass sein hervorragendes Wirken als unser Präsident sehr geschätzt wird. 

 
Der Präsident schliesst die Generalversammlung um ca. 21:30 Uhr. 

 

Zürich, 08. Juli 2025 

 

Der Aktuar Ivo Schön 


